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Anfrage zur mündlichen Beantwortung O-000028/2018 

an die Kommission 
Artikel 128 der Geschäftsordnung 

Dennis de Jong, Martina Anderson, Lynn Boylan, Matt Carthy, Luke Ming Flanagan, Anja 

Hazekamp, Rina Ronja Kari, Merja Kyllönen, Patrick Le Hyaric, Paloma López Bermejo, Marisa 

Matias, Anne-Marie Mineur, Younous Omarjee, Dimitrios Papadimoulis, Martin Schirdewan, 

Barbara Spinelli, Tania González Peñas, Lola Sánchez Caldentey, Marina Albiol Guzmán 
im Namen der GUE/NGL-Fraktion 

Benedek Jávor, Nessa Childers, Monica Macovei, Bronis Ropė, Dominique Bilde, Kati Piri, Paul 

Tang, Agnes Jongerius, Marco Zullo, Fabio Massimo Castaldo, Peter van Dalen, Josep-Maria 

Terricabras, Christine Revault d'Allonnes Bonnefoy, Louis-Joseph Manscour, Piernicola 

Pedicini, Marco Valli, Eleonora Evi, Laura Agea 

Betrifft: Integritätspolitik der Kommission 

In jüngster Zeit wurde in den Medien über zwei Vorfälle berichtet, die die Integritätspolitik der 
Kommission infrage stellen. Der erste betrifft das Treffen von Vizepräsident Katainen mit dem 
ehemaligen Präsidenten der Kommission Barroso vom 25. Oktober 2017, das während der Mini-
Tagung vom 28. Februar 2018 erörtert wurde, was aber viele unbeantwortete Fragen nach der Politik 
der Kommission hinsichtlich des Kontakts zu Herrn Barroso angesichts seiner Stellung als nicht 
geschäftsführender Vorstand von Goldman Sachs hinterließ. Der zweite betrifft die plötzliche 
Ernennung von Martin Selmayr zum Generalsekretär der Kommission am 21. Februar 2018. 

1. Kann die Kommission Einzelheiten bezüglich der genauen Schritte nennen, die im Verfahren der 
Ernennung von Herrn Selmayr zum Generalsekretär der Kommission durchlaufen wurden, auch 
im Lichte der Unruhe, die die mangelnde Transparenz bei den Arbeitnehmerorganisationen der 
Kommission auslöste? 

2. Wie bringt die Kommission die Abhaltung informeller Treffen zwischen einem ihrer 
Vizepräsidenten und dem ehemaligen Kommissionspräsidenten Barroso mit ihrer gegenüber der 
Europäischen Bürgerbeauftragten gemachten Zusage, Herrn Barroso ausschließlich als 
Interessenvertreter zu behandeln, und mit der Zusage von Herrn Barroso, keinerlei 
Lobbytätigkeiten für Goldman Sachs zu betreiben – auf die sich die Stellungnahme des Ad-hoc-
Ethikausschusses der Kommission stützte –, in Einklang? 
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